
bleiben dann gewöhnlich ganz ruhig ſtehen Sie können wenigſtens ſich
nicht in Stränge verwickeln oder dieſelben abreißen Es ſchadet auch
nichts wenn die Pferde den leeren Wagen etwas rückwärts oder vorwärts
ſchieben

Gegen die üble Gewohnheit des Eierfreſfens ſeitens der
Hennen ſind bereits zahlloſe Abwehrmittel empfohlen worden gleichwohl
aber erſcheint es nicht überflüſſig folgende Bemerkungen im Praktiſchen
Wegweiſer Würzburg mitzutheilen Dieſe Untugend kann aus ver
ſchiedenen Urſachen entſtehen ſo z B durch ſchlecht angelegte und ſchlecht
gelegene Neſter in welche die Hen e leicht hin eintreten und ſcharren kann
durch weichſchalige Eier durch Eier die auf den Hühnerhöfen im Stalle
oder an den Aufgängen zu den Sitzſtangen gefallen und zerbrochen ſind
Zuweilen auch wird das Uebel durch das Föttern von ganzen Eierſchalen
beſſer werden ſie zerdrückt angeregt und geſördert Die Neſter ſollen an
dunklen Plätzen angebracht werden Jſt eine Henne von der böſen Ge
wohnheit garnicht zu heilen ſo iſt es gerathen ſie ohne Weiteres zu
ſchlachten ebenſo wenn ſie hartnäckig die Eier verlegt oder an ungeeigneten
Stellen fallen läßt Scheint eine Henne die chroniſche Gewohnheit zu
haben weichſchalige Eier abzuſetzen ohne daß es ihr an ſchalenbildender
Nahrung mangelt ſo iſt das ein Anzeichen daß ſie übermäßig fett iſt
Abſchreckungsmittel gegen das leidige Eierfreſſen wie das Anfüllen eines
ausgeblaſenen Eies mit ſchädlichen Suhſtanzen ſind beſſer zu unterlaſſen

t Ob Hühnereier vor dem Verſand gewaſchen werden
ſollen iſt bekanntlich ein Streitfrage Manche Eier Großhändler ſprechen
ſich gegen das Waſchen aus nicht als ob ſie gegen reine Eier an und
für ſich die ſich ja ſſer verkaufen und auch angenehmer behandeln laſſen
eingenommen wären vielmehr behaupten ſie und anſcheinend mit Recht
daß die Eier durch bas Waſchen raſch verderben Es hat ſich wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt in der That bei der Unter

ſuchung gewaſchener Eier gegen das Licht oder mit dem Eierprüfer her
ausgeſtellt daß das Waſſer die Schale poröſer alſo luftdurchläſſig macht
und eine raſchere Zerſetzung befördert Viele Produzenten könnten mehr
darauf achten daß ſie auch bei feuchtem Wetter ihre Eier in unbe
ſchmutztem Zuſtande erhalten und daß dieſer Wink nicht überflüſſig
iſt beweiſt die verhältnißmäßig große Maſſe der zum Verſand gelan
genden verunreinigten Hühnereier

Kinderpflege und Erziehung
o Vom Gehenlernen der Kleinen Daß für jede Mutter der

Augenblick wo das Kind die erſten Gehverſuche macht ein erfreulicher iſt
läßt ſich denken Aber nur zu oft werden wie der Praktiſche Wegweiſer
Würzburg ſchreibt dieſe Gehverſuche übereilt und die Kleinen gewaltſam
zum Gehen auf zwei Beinen abgerichtet Nur wenige Mütter können es
ſehen daß die Kleinen erſt mit dem Kriechen beginnen Sie gehen von
der verkehrten Anſicht aus daß die Kinder welche kriechen nicht gehen
lernen und doch iſt das Gegentheil der Fall Kinder die Geſchick im

Kriechen erworben haben werden wenn ſie anfangen aufrecht zu gehen
und bei dieſen Anfängen öfters hinfallen meiſt vorwärts auf ihre ein
geübten Arme fallen weil beim Kriechen Arme und Beine außerordentlich
geſtärkt werden Dagegen Kinder die nicht gekrochen fallen ungeſchickt
und gefährlich Darum beſeitige man das Kriechen nicht welches von
Aerzten als der Entwickelung ſehr dienlich gehalten wird und fürchte nicht
wie es leider ſchon ſo oft bemerkt daß die Kinder Kleider und Schuh
werk abnutzen und ſonſt etwas mehr Mühe bereiten ſondern man denke
nur daran es ihnen ſo wohl wie möglich ſein zu laſſen und ſo klein ſie
ſind ihnen freie Bewegung ihrer Glieder auf alle Weiſe zu gönnen

Hauswitthſchaftliches
Holz zur Brandmalerei geeigneter zu machen Es iſt ein

großer Uebelſtand bei der äußerſt bei ebten Dekorationsmanier des Holzes
mit Brandmalerei daß man nicht ohne Weiteres einen tiefen glatten
reinen Strich erzeugen kann Die Striche ſind abgetönt und verſchwommen
J neuerer Zeit hat man nun wie der Praktiſche Wegweiſer Würz
burg ſchreibt Mittel und Wege gefunden dieſen Uebelſtand zu beſeitigen
und zwar dadurch daß man das Holz entſprechend präpariert Man
giebt der zu brennenden Holzplatte einen Anſtrich von abſolut weißem
Damarlack der in Benzin und einigen Tropfen Alkohol aufgelöſt iſt
Nachdem dieſer Anſtrich vollko,nmen trocken ſchleift man denſelben ſorg
fältig mit ganz feinem Sandpapier glatt giebt einen zweiten Anſtrich
u ſ bis der ganze Anſtrich die Stärke eines dünnen Briefpapiers er
langt hat Zum Schluß wird nochmals geſchliffen und dann die auf
recht dünnem Papier befindliche Zeichnung mit Stärkekleiſter auf die
Holzplatte aufgezogen Nach dem Brennen der Konturen wird das Papier
mit einem Meſſer gelöſt urd abgezogen worauf der Hintergrund gebrannt

wird Schließlich werden alle Papierreſte entfernt und die Arbeit mit
Meſſer und Glaspapier retouchiert

t Um Petrolenmlampen ſchrell und leicht zu reinigen reibe
man Brenner und Glasbecken von innen und außen ganz ohne Waſſer
mit trockener Holzaſche und einem weichen Papier ab Das Becken wird
ſpiegelklar und darf nur noch mit einem trockenen Tuche abgerieben werden
Beſonders Küchenlampen laſſen ſich auf dieſe Art ſchnell vollſtändig
ſäubern da die Aſche alles Petroleum aufzehrt Zieht man zu der Arbeit
ein Paar alte Handſchuhe an ſo bleiben die Hände ganz rein weil das
Putzen ohne Anwendung von Feuchtigkeit geſchieht Auch iſt dieſe Methode
dem vielfach gebräuchlichen Auskochen mit Seife und Soda bei weitem
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vorzuziehen da hierbei mit der Zeit die den Brenner und das Becken
verbindende Alaunverkittung durch die ſcharfe Natronlauge gelöſt wird

Das Reinigen der Hände von Obſtflecken die beim Verleſen
Preſſen und Einfüllen der Früchte unvermeirdlich ſind iſt was vielfach
nicht bekannt durch Bimsſtein leicht zu bewerkſtelligen ohne daß dadurch
die Hände ruiniert werden Ein anderes wirkſames Mittel iſt das folgende
Man wiäſcht die Hände ſobald die Arbeit beender tüchtig zwei oder
dreimal in reinem Waſſer trocknet ſie jedoch das letzte Mal nicht ab
ſondern tupft nur die Näſſe weg ſo daß ſie feucht bleiben Während der
Zeit hat man auf dem Herde oder einer ſonſtigen eiſernen Fläche einen
Schwefelfaden oder im Nothfall ein Häufchen Schwefelhölzer angezündet
deſſen Dampf man über die fleckigen Stellen der feuchten Hände ziehen
läßt worauf die Hände gewaſchen werden Jn der Regel genügt dies
einmalige Schwefeln bei der Wiederholung gehen die Flecken ſicher fort

Einkauf lebender Gänſe Die Augen müſſen feurig ſein dann
ſind ſie jung alte Gänſe bekommen Ringe um die Augen Hat die Gans
einen Hängebauch dann hat ſie ſchon Eier gelegt und gebrütet Gänſeriche
erkennt man an ihrer tiefen Stimme ſowie darän daß ihr Hals um einige
Centimeter länger und dicker iſt als bei der Gans Sie erſcheinen alſo
auch vermöge des größeren Kopfes und Schnabels viel größer haben
überhaupt ein ſtärkeres Anſehen und ein ſtieres Auge Kauft man Gänſe
mager ein ſo muß man ſie ſo groß als möglich zu erhalten ſuchen
Denn je ſtärker ihr Knochenban deſto gefräßiger ſind ſie und deſto ſchwerer
werden ſie durch die Mäſtung Wem mehr am Fett der Gänſe als an
ihrem Fleiſche gelegen iſt der erreicht ſeinen Zweck ſicherer wenn er ſeinen
Bedarf erſt im Herbſte mit ausgewachſenen ungemäſteten Gänſen deckt
Aus dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg

Beurtheilung des Kaffees Will man die Güte des Kaffees
prüfen ſo achte man beſonders auf den Geruch Jeder geringere Roh
kaffee hat einen unangenehmen ſtechenden Geruch und die Farbe der
einzelnen Bohnen iſt eine ungleichmäßige einzelne ſind ſogar ſchmutziger
Farbe Die größten Mengen Kaffees welche aus Braſilien kommen ge
hören gewöhnlich zu den geringeren Sorten beſſer ſind die aus dem
anderen Theile Amerikas und Weſtindien Sie haben eine grünliche oder
bläuliche Färbung und einen angenehmen Geruch Die hochfeinen Sorten
haben einen Gernch von friſchem Zwieback

Schnelle Bereitung des Kölniſchen Waſſers Zu 1 Kilo
gramm möglichſt waſſerfreiem Weingeiſt ſetze man 15 Tropfen Rosmarinöl
15 Tropfen Cedernöl 15 Tropfen Neroliöl 30 Tropfen Bergamottöl und
5 Tropfen Cardamomöl ſchüttle alles wohl durcheinander und vertheile
es in Gläſer die dann wohlverkorkt aufbewahrt werden Da ein ſchwacher
Weingeiſt die eben erwähnten ätheriſchen Oele nicht vollkommen aufzulöſen
im Stande iſt ſo wird vermittelſt eines ſolchen die Flüſſigkeit ſtets getrübt
erſcheinen was bei Anwendung von 85prozentigem Alkohol aber niemals
der Fall ſein wird

Zur Herſtellung eines Thee Extraktes als kühlendes Getränke
nimmt man wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt 175 Gramm
feinſten Souchong Thee 3 Gramm Zimmt 3 Gramm Nelken und 1 Gramm
Vanille auf 1 Liter Rum oder Arak und läßt das Ganze drei Tage ziehen
Darnach wird der Extrakt filtrirt und pro Liter I Liter Zuckerſyrup
hinzugeſetzt Beim Gebrauche empfiehlt ſich die Miſchung dieſes Extraktes
mit kaltem oder warmem Waſſer auch mit Selterwaſſer oder leichtem
Wein Einen ebenfalls guten Extrakt erhält man auch wenn man nur
den Thee ohne die Gewürze verwendet oder 20 Gramm pulveriſirte Kola
nuß zuſetzt

Haltbarer Kitt für Geſchirr Man nimmt 4 Theile Terpentin
und 2 Theile Wachs miſcht beides in einem irdenen Gefäß durcheinander
und läßt es bei gelindem Feuer während des Rührens langſam ſchmelzen
Darauf rührt man 8 Theile feingeſtoßenen Schwefel und etwas pulveri
ſierten Steinſtaub darunter Mit dieſem Kitt beſtreicht man die Fugen
des zerbrochenen Geſchirrs und drückt es recht genau zuſammen läßt es
trocknen und reibt dann mit einem Sandſteine das außen befindliche Un
reine ſauber ab ſo wird man keine Spur mehr von dem Bruche be
merken

4 Bereitung einer guten ſchwarzen Stempelfarbe 2 Theile
Berlinerblau und 3 Theile Kienruß werden mit der erforderlichen Menge
Ochſenklauenfett gemiſcht Die Miſchung wird mittels eines Pinſels auf
das Tuch getragen welches zum Schwärzen des Stempels dient Statt
Ochſenklauenfett kann auch Olivenöl genommen werden doch iſt das
erſtere dem letzteren vorzuziehen

Literariſches
Rentable Hühnerzucht im Kleinen und Großen Zur Erlernung

für Jedermann aus der Praxis für die Praxis von W Haug Land
wirthſchaftslehrer Verlag von F Ramann Michelſtadt Preis 30 Pf

Die hier vorliegende Schrift ſcheint dazu berufen der Geflügelzucht
auf dem Lande einen neuen Weg zu bahnen Wenn es bisher unmöglich
erſchien rentable Hühnerzucht in geſchloſſenen Räumen in größerem
Maßſtabe zu betreiben ſo zeigt uns der Verfaſſer auf Grund eigener Er
fahrung den Weg welcher einzuſchlagen iſt um eine hohe Rentabilität
zu erzielen Das Schriftchen welches klar und kurz abgefaßt iſt dürfte
jedem Landwirth und Freund der Hühnerzucht ein unentbehrlicher Führer
werden außerdem beſitzt es den Vorzug der Billigkeit welche es ermög
licht daß jeder auch der wenig Begüterte ſich wohl in deſſen Beſitz
ſetzen kann

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw Redakteur Wilhelm Teske beide in Halle a S
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Schluß

Der Thierzüchter kann für ſein Rindvieh die Herbſt
weide noch ſo lange benützen als letzteres genügend Nahrung
findet in den meiſten Gegenden Deutſchlands wird infolge
der lange andauernden Trockenheit dieſelbe jedoch ſchon vor
zeitig ihren Abſchluß gefunden haben und der Thierzüchter
in den meiſten Fällen zur Stallfütterung gezwungen ſein
bei welcher Futtermais Stoppelrüben Runkel und Kohl
rabenblätter allmählich zur eigentlichen Winterfütterung über
leiten Bei letzterer iſt dann namentlich zu beachten daß
die Menge und Güte des Futters eine möglichſt gleiche bleibe
und daß das Winterfutter von dem Vieh mit gleicher Be
gierde verzehrt werde wie das Sommerfutter Man wird
deshalb die Gaben von Trockenfutter nur allmählich ver
größern und durch Beigabe von ſaftigem Futter wie Rüben
und Kohlraben eingeſäuertem Futter Biertrebern 2c daſſelbe
namentlich dem Milchvieh angenehm zu machen ſuchen denn
davon hängt es ab ob dieſes ſeinen bisherigen Milchertrag
ungeſchmälert fortgiebt Die Herbſtweide der Schafe erſtreckt
ſich nachdem der Viehbetrieb eingeſtellt iſt auch auf die
Wieſen Nachdem in den meiſten Gegenden die Kartoffeln
heuer reichlich gerathen ſind wird es ſich vielfach empfehlen
einen etwaigen Ueberfluß durch Schweinemaſt zu verwerthen
da ſich in guten Jahren die Kartoffeln ſelten um einen an
nehmbaren Preis verkaufen laſſen und die Verfütterung der
rohen Kartoffeln an das Rindvieh ebenfalls ſeine Schatten
ſeiten hat Kartoffeln allein oder in Verbindung mit Sauer
milch und Käſewaſſer genügen aber allerdings noch nicht
für eine ſchnelle und einträgliche Maſt weil es ihnen an
Stickſtoff fehlt und darf deshalb ein entſprechender Zuſatz
ſtickſtoffreicher Futtermittel wie Biertreber Malzkeime Oel
kuchen Getreide Fleiſchmehl 2c nicht unterbleib en

Der Bienenzüchter muß mit der Verfütterung flüſſigen
Futters nunmehr zu Ende kommen wo Stöcke noch nicht
genügend aufgefüttert ſind lege man ganzen Kandis auf
oder bringe ſolchen in den Honigranm Eine der Stockzahl
entſprechende Anzahl Honigwaben iſt in einem verſchloſſenen
Schrank oder Kaſten für das künftige Frühjahr zu reſer
vieren Die übrigen Honigtafeln werden entdeckelt in einem
warmen Zimmer erwärmt und ausgeſchleudert die leeren
Waben ſodann eingeſchwefelt und an einem ſicheren Orte
aufbewahrt Jn Weingegenden verſchließe man während
der Weinleſe die Fluglöcher damit beim Keltern nicht zu
viele Arbeitsbienen ums Leben kommen Man ſchütze die
Fluglöcher gegen das Eindringen der Mäuſe und ſonſtigen
Bienenfeinde Ende des Monats ſtopfe man den Raum

zwiſchen der Schlußthüre und dem Vorſatzbrettchen oder
Fenſterchen mit warmhaltigen Stoffen recht ſorgfältig aus
Auch die Honigräume fülle man mit warmhaltigen Stoffen
aus kurz verkleinere den Winterſitz der Bienen möglichſt und
umgebe ihn mit warmhaltigen Stoffen doch ſorge man
dabei auch ſtets für friſche gute Luft Strohkörbe welche
nicht ausgebaut ſind können dadurch warmhaltiger gemacht
werden daß man ein ſtarkes Papier unter den Bau ſchiebt
und dann den leeren Raum darunter mit Moos Papier
ſchnitzeln 2c ausfüllt tJm Geflügelhofe beginnen in dieſem Monat die aus
Frühbruten ſtammenden Legehühner bereits mit dem Legen
während die älteren Hühner mit Eintritt der kälteren Jahres
zeit mehr und mehr im Legen nachlaſſen Bei beiden Theilen
befördert ein warmer Stall nnd rationelle Fütterung zu
welcher die Verabreichung von warmem Weichfutter am
Morgen gehört das Eierlegen ſehr Der Hühnerſtall iſt vor
Eintritt der kalten Witterung thunlichſt noch einmal gründ
lich auszuräumen friſch auszuweißen und dann für den
Winter warmhaltig einzurichten Da jetzt auch die Morgen
kühler und nebeliger werden laſſe man das Geflügel erſt
etwas ſpäter wie bisher aus dem Stall ebenſo wie man
es am Abend frühzeitiger als bisher in den Stall r
bringen muß Mit der Maſt des Geflügels iſt fortzufahren

In der Vogelſtube befinden ſich die jungen Kanarien
jetzt in der Mauſer und ſind entſprechend kräftig beſonders
mit Eibrot zu füttern Die meiſten Exoten ſchreiten jetzt
zur Brut und darf es in der Vogelſtube an Niſtmaterial
nicht fehlen Mit dem Heizen beginne man nicht zu früh
zeitig damit die Thiere nicht zu ſehr verweichlicht werden

Für den Weinbauer iſt der Oktober der Monat der
Ernte Dieſelbe findet in den meiſten Gegenden in der
erſten Hälfte dieſes Monats ſtatt und liefert heuer quanti
tativ wie qualitativ ein gutes Reſultat Jn der zweiten
Hälfte des Monats erſtreckt ſich die Hauptthätigkeit des
Winzers auf den Keller und die Moſtfäffer Neben einem
guten Keller mit geſunder Luft iſt ein geſundes reines Faß
die Hauptbedingung und wird dieſem Punkte meiſt nicht ge
nügende Aufmerkſamkeit geſchenkt wenn es ſich auch nur
um ein Moſtfaß handelt wofür man ſchließlich jedes Gefäß
für gut genug hält Jm Weinberg tritt nach der Weinleſe
auf kurze Zeit Ruhe ein bis gegen Ende des Monats meiſt
aber wird erſt gegen Anfang des nächſten mit dem Düngen
und Decken der Reben begonnen

Der Teichwirth tritt mit der Mitte des Monats in
die Hochſaiſon der Fiſcherei ein Die Teiche werden in der
nächſt nach einandeer gelegenen Ordnung gefiſcht wobei t
und Mühe beim Schleppen des Fiſchzeuges gewonnen wird
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en um nachzuſehen wie dieKarpfen V chte oder e in den
lben eingeniſtet die

zweite im folgenden Jahre dazu käme demſelben großen

Schaden zufügen würden Sie müſſen daher mit Vorſicht
aufgeſucht und ausgefiſcht werden Die im Frühjahre
neu angelegten Teiche werden vor Eintritt des Froſtes ge
pannt um ſie beſetzen zu können

Der Angelfreund kann in dieſem Monat mit Vortheil
auf Hechte und Lachſe angeln ſei es mit Setz Lauf oder
Schmeißangeln auf einzelne Fiſcharten iſt auch mit der
Klitſche etwas zu machen Man ködert mit Würmern und
Käfern die man an Feldgemüſen findet Dickköpfe fängt
man am liebſten mit Weintrauben Kleine und große
Barſche gehen jetzt auf künſtliche Köder

Jm Walde iſt jetzt Laub und Nadelholz zu pflanzen
die Waldwege für die Holzabfuhr im Winter in Stand zu
ſetzen und die Abtriebsſchläge vorzubereiten An kalten

e iſt dem Kiefernſpinner in ſeinem Winterquartier nach
zuſpüren

Der Jagdliebhaber findet in dieſem Monat gleich
falls reiche Beute Geſchoſſen können werden Alt und
Schmalthiere auch Kälber und Rehböcke das Pürſchen auf

irſche hört jetzt auf die Treibjagden auf Füchſe und Haſen
eginnen der Dachs kann gefangen oder vor dem Bau ge

Die Wildenten und Hühnerjagd wird
ortgeſetzt

Ein billiges Hühnerhaus
Einem allgemeinen Wunſche entſprechend bringt der Paktiſche Weg

e Würzburg ein billiges Hühnerhaus wie es vielfach in Amerika
aut wird Hoffentlich entſpricht dieſes den gehegten Erwartungen

L

Figur 1
Da die Bauholzpreiſe in den verſchiedenen Landestheilen verſchieden

ſind ſo iſt es nicht möglich die Koſten des Baues anzugeben Selbſt
verſtändlich läßt ſich dieſes Haus auch aus Ziegelſteinen herſtellen Werz dieſen Plänen baut den bittet die genannte Feiſcheiſt ihr die genauen

Koſten mitzutheilen

Figur 2
Dieſes Haus iſt 3,60 Meter breit und 7,50 Meter lang doch kann

es beliebig verlängert werden Auf der Südſeite iſt es 2,40 Meter hoch
während die Höhe auf der Nordſeite nur 1,80 Meter beträgt

B B B B7 T T

Figur 8
Fig 1 z die Südſeite die Fenſter ſind 60 Ctm vom Boden an

gebracht Der gerade mit X markierte Strich zeigt wo das Drahtgitter
angebracht iſt welches den Hofraum in drei Theile theilt AAA ſind
die Aus und Eingänge welche mit Thüren verſehen ſind Will man

t drei geſonderte R alten möglicht dieſes ih e e Stehen nhe dieſeh daß man die

zeigt die Weſtanſicht Hier iſt eine Thür ſowie ein Fenſter
angebra

igur 3 iſt der Grundplan Der Raum iſt in 4 eingetheilt
1 2 und 3 ſind die Räume für die Hühner N N ſind die Legeneſter
8 8 8 die Sitzſtangen B B B B die Staubkäſten T T T die Verbin
dungsthüren und 4 iſt der Raum für die brütenden Hennen und Küchlein
000 ſind Futterkäſten und VV V VYV verſchließbare Käſten um die
Eier ſortiert zu halten Die Eintheilungen ſind alle gleich 1,80 Meter
breit Dies giebt einen Raum von 1,80 03,60 Meter in jeder Abtheilung
Jn dieſem Plane kann man je nach Bedürfniß die eine oder andere Ab
theilung weglaſſen

Gebraucht man gehobelte Bretter ſo kann man durch Farbenanſtrich
das Aeußere recht nett und einladend machen Jm Jnnern gebrauche man
Theerpappe Kalkanſtrich oder Carbolineum

Kleinere Mittheilungen
8 Die Einfriedigung der Gemüſegärten durch Hecken kann im

allgemeinen nicht empfohlen werden Durch ſolche wird nicht nur ein
beträchtliches Stück Land der Kultur entzogen ſondern auch einer großen
Zahl ſchädlicher Jnſekten Schlupfwinkel geboten Eine Mauer von 21
bis 3 Meter Höhe wird hier das Jdealſte ſein doch wird man in vielen
Fällen wegen der Koſtſpieligkeit hiervon Abſtand nehmen müſſen Da
jedoch eine Mauer Gelegenheit zur Spalierobſtzucht bietet ſo würde ſich
das angewendete Kapital wenigſtens etwas verzinſen Gewöhnlich wird
man ſich als Einfriedigung eines Holzplankenzaunes bedienen der ſehr
empfehlenswerth iſt und gleichfalls durch Spalierobſt ausgenutzt werden
kann Billiger iſt das verzinkte Drahtgeflecht

g Beſchädigungen der Vaumrinden oder Abſtoßen von Aeſten
durch vorbeifahrende Wagen c werden ſehr häufig die Urſache zur Krebs
krankheit Sorgfältiger Umgang mit Obſtbäumen kann nicht genug
empfohlen werden an den beſchädigten Stellen findet der Krebs eine
willkommene Niſtſtätte und wo er ſich einmal feſtgeſetzt hat iſt er ſchwer
zu beſeitigen Jede Wunde auch die kleinſte ſollte wie der Praktiſche
Wegweiſer Würzburg ſchreibt ſofort mit einem Brei von Lehm und
Kuhdung verſtrichen werden Auf dieſe Weiſe läßt ſich noch am eheſten
dem Krebsſchaden vorbeugen

Landwirthſchaft
Zur Vertilgung des Hamſters giebt es wie der Praktiſche

Wegweiſer Würzburg ſchreibt ein vorzügliches Mittel nämlich Schwefel
kohlenſtoff Man durchtränkt große Lappen mit Schwefelkohlenſtoff und
ſchiebt ſie mittelſt eines Stockes tief in die Löcher hinein die ſofort darauf
mit einem Spaten Erde geſchloſſen oder zugetreten werden Die Dämpfe
des ſich verflüchtigenden Schwefelkohlenſtoffes tödten alle darin befindlichen
m Auch Wühlmäuſe können in derſelben Weiſe erfolgreich bekämpft
werden

EinmacheButter hält ſich wie der Praktiſche Wegweiſer Würz
burg ſchreibt um ſo länger je reifer und vollkommener man den Rahm
werden läßt und je ſchneller und gewandter die Ausſcheidung der Butter
milch von Statten geht Jſt dieſen zwei Haupterforderniſſen genügt ſo
wird die Butter wenn ſie mit aller Sorgfalt geſalzen in die gut ge
reinigten Töpfe gefüllt und mit einer Lage reinen Salzes bedeckt wird
auf geraume Zeit hinaus an ihrer urſprünglichen Beſchaffenheit nicht
weſentlich verlieren Außer Aufbewahrung an möglichſt kühlem Orte und
in reiner Luft iſt nichts weiter erforderlich insbeſondere ſind die vielfach
angeprieſenen Erhaltungsmittel und chemiſchen Präparate nutzlos und
daher zu verwerfen Reine ungeſalzene Butter ſoll ſich in dieſem Zu
ſtande auf einige Zeit ziemlich unverſehrt erhalten laſſen wenn ſie in
Rollenform verarbeitet in Butterleinen gepackt und in eine ſtarke Salz
brühe eingetaucht wird welcher etwas weißer Zucker und etwas pulveriſierter
Salpeter beigemengt worden iſt

Jedermann weiß daß heutzutage das Drainieren der Wieſen
in vielen Fällen eine außerordentlich wichtige Maßnahme für den Land
wirth bildet Bekanntlich beſtehen die bisher bekannten Drainleitungen
aus kurzen aneinandergelegten Rohrſtücken Dieſe Anordnung iſt nun
ſo unpraktiſch wie nur irgend möglich denn das Waſſer wekches auf die
Rohroberfläche ſtößt fließt ſeitlich am Rohr herunter und dringt weiter in
den Boden ein während nur ein Theil zum Abfluß gelangt Wie das
Patentburean von Dr J Schanz Co Berlin mittheilt iſt durch eine
außerordentlich geniale patentierte Drainröhre endlich hier Abhülfe geſchaffen
Dieſelbe beſitzt an ihrer äußeren Oberfläche kleine Rinnen hat alſo einen
Querſchnitt von gewellter Geſtalt Trifft Waſſer auf ein ſolches Drainrohr
auf ſo fließt es auf der Oberfläche in der Sammelrinne bis zur nächſten
Stoßfuge und wird hier abgeführt Dieſe einfache und außerordentlich
werthvolle Erfindung dürfte der Beachtung in weiteſten KriFen werth ſein

Wollene Lumpen werden aus vielen Haushaltum n um wenige
Pfennige verkauft Niemand denkt daran daß ſolche wegen ihres be
deutendſten Stickſtoffgehaltes einen kräftigen Dünger abgeben und in der
eigenen Land oder Gartenwirthſchaft vortheilhafter verwerthet werden
können Ein uns bekannter Landwirth bezahlte den Leuten für das Pfund
wollener Lumpen drei Pfennige ſchickte dieſelben aber nicht wie die Leute
meinten in eine Papierfabrik ſondern zerhackte dieſelben klein ſetzte ſie
auf Haufen und begoß ſie öfter mit Jauche bis die Fäulniß völlig ein

etreten war Dann verwendete er die Maſſe mit größtem Nutzen zur
üngung ſeiner Felder vorzüglich zu Kartoffeln
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I Raps als Hanuptfutterpflanze für Schafe läßt ſich wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt auch mit Hafer zuſammen

ſäen Jn ſchwerem dungkräftigen Boden kann allerdings insbeſondere
bei feuchten Witterungsverhältniſſen der Hafer ſtark in die Höhe ſchießen
und ſcheinbar das Wachsthum des Rapſes unterdrücken In dieſem Falle
iſt der Hafer mit der Maſchine ſo hoch über dem Stande des Rapſes ab
zumähen daß die Spitzen des letzteren nicht beſchädigt werden Auf
leichten Sand und Mergelböden iſt dergleichen nicht zu befürchten da hier
der Raps durch das reſchere Ueberwuchern des Hafers in Schach gehalten
wird bis er nach der Haferernte um ſo üppiger und ſchneller emporſprießt

Anſer Haus und Zimmergarten
Zur Ueberwinterung der Begonienknollen hebe man dieſelben

ſobald der erſte Froſt Stengel und Blätter vernichtet hat mit den Erdballen
aus dem Boden ſchneide das Kraut kurz ab und lege die Knollen in
flache Kiſten die in einem froſtfreien Zimmer Aufſtellung finden Sobald
die Erde vollſtändig ausgetrocknet iſt ſäubere man die Knollen ſorgfältig
von der anhaftenden Erde und den Wurzeln wickle ſie einzeln in Zeitungs
papier und bewahre ſie im geheizten Zimmer auf einem Schranke auf
Sobald die Knollen zu Anfang Februar kleine roſenrothe Triebe bilden
werden fie in entſprechende Töpfe gepflanzt und an s Fenſter geſtellt
Man erzielt wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt auf dieſe
Weiſe ſehr frühzeitig ſchöne blühbare Pflanzen

Obſtbäume aus Stecklingen Die Chineſen welche gegenwärtig
in Folge der kriegeriſchen Ereigniſſe im Vordergrund des öffentlichen Jnter
eſſes ſtehen ſind bekanntlich auch große Gartenkünſtler Jntereſſant
dürfte ſein wie dieſelben insbeſondere die Obſtbäume künſtlich fortpflanzen
Wird ein ſolcher Baum aus dem Kern gezogen fo dauert es ſelbſt im
wärmſten Klima 10 Jahre bis er ertragsfähig wird und ſich rentiert
Das dauert nun dem bezopften Sohne des himmliſchen Reiches zu lange
weshalb er wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt folgende
Methode anwendet um in der halben Zeit zum Ziele zu gelangen So
bald ein geſunder kräftiger Baum von dem junge gezogen werden ſollen
ausgeſucht iſt wird ein Zweig gewählt deſſen Verluſt nicht beſonders ins
Auge fällt Um dieſen Zweig herum möglichſt dicht am Stamm wird
ein mit Kuhmiſt beſchmiertes Strohſeil ſo dick übereinander gewunden daß
der hierdurch entſtandene Kranz faſt ſechsmal ſo dick als der Durchmeſſer
des Zweiges iſt Die jungen Wurzeln müſſen ſich nun im Centrum
dieſes Strohringes bilden Nach dieſer Manipulation wird unmittelbar
unter dem Strohkranz die Rinde auf zwei Drittel des Umfanges bis aufs
Holz weggeſchnitten alsdann eine Kokosnußſchale oder ein anderes
paſſendes Gefäß ſo aufgehängt daß es handhoch direkt über dem Stroh
kranz ſchwebt Jm Boden dieſes Gefäßes welches mit Waſſer gefüllt
wird befindet ſich ein ganz kleines Loch ſo daß die Flüſſigkeit nur tropfen
weiſe auf die ſtrohumwickelte Stelle des Zweiges herunterfällt Es hat
dieſe Vorrichtung den Zweck die eben genannte Stelle ununterbrochen
feucht zu erhalten da dies zur Bildung der Wurzeln unbedingt nöthig
iſt Nach drei Wochen während welcher Zeit außer dem zeitweiligen
Auffüllen des Waſſergefäßes nichts Weiteres zu geſchehen hat wird das
letzte Drittel der Rinde entfernt und gleichzeitig der Einſchnitt ſo vertieft
daß der Zweig nach weiteren 4 Wochen nachdem ſich inzwiſchen die
entſtandenen Wurzeln gekräftigt haben und der Strohkranz total verfault
iſt vorſichtig abgeſchnitten werden kann ohne die Wurzeln zu verletzen
Das junge Bänmchen iſt nunmehr kräftig läßt ſich ohne Weiteres in ge
eigneten Boden verpflanzen und trägt ſchon nach etwa vier Jahren die
erſten Früchte

Zur Anzucht von Topfobſtbänmchen eignen ſich wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt am beſten einjährige kräftige

Veredelungen auf paſſenden Zwergunterlagen weil ſich dieſe in dem engen
Raum im Kübel beſſer eingewöhnen als ältere oft ſchon mit Blüthen
kuoſpen verſehene Bäumchen

Alpeuveilchen die jetzt in ſchönſter Blüthe ſtehen dürfen in
nicht zu warmen Zimmern aufgeſtellt werden Durch zu hohe Wärme
werden die Blumenſtiele zu lang vermögen die Blumen nicht zu tragen
und geben dann der Pflanze ein unſchönes Ausſehen Außerdem ver
blühen die Blumen in zu kurzer Zeit Am beſten giebt man den Pflanzen
einen Platz im Doppelfenſter oder im Fenſter eines mäßig geheizten
Zimmers Man kann die Zwiebeln auch in feuchtem Moos kultivieren
Vaſen Töpfe oder Schüſſeln werden ohne ſtark zu preſſen mit friſch
geſammeltem Waldmoos gefüllt und die Zwiebeln eingeſetzt Man hält
das Moos ſtets feucht Am häufigſten wendet man dieſes Verfahren auf
Krokus und Duc van Toll Tulpen an die im Moostopf ganz vorzüglich
gedeihen

Das Ausſchwitzen eines weißen Harzes an den Früchten von
Zwetſchgen und Reineclauden iſt ein Uebelſtand der bei zu ſchattigem
und feuchtem Stande der Bäume ſehr häufig auftritt Auch kann eine
zu ſtarke Düngung mit Stallmiſt oder anderen ſtickſtoffreichen Düngſtoffen
die Urſache ſein deshalb iſt es wie der Praktiſche Wegweiſer Würz
burg ſchreibt rathſam öfters andere Stoffe wie Holzkohle Kalk Thomas
mehl oder Superphosphate zu verwenden Das Beſtreuen des Bodens
unter den Bäumen mit gebranntem Kalk und nachfolgendes Untergraben
desſelben kann das Uebel noch am eheſten beſeitigen

Die Erfolge der Bewäſſerung von unten in Treibkäſten
für Lattich Salat Radieschen Tomaten u ſ w haben ſich nach den
Erfahrungen verſchiedener Gewährsmänner in England als ziemlich illu
ſoriſch herausgeſtellt Was die abſtrakte wiſſenſchaftliche Forſchung als
unumſtößlich richtig hinſteltt hält oft genug in der ausſchlaggebenden

Proxis nicht Stand So auch in dieſem Punkte Wenn in einem Falle
eines der Verſuchsbeete bei Bewäſſerung von unten mittelſt einer durch
löcherten Röhre unter 25 Pfd Druck etwa einen halben du unter der
Oberfläche weit üppigere Pflanzen trug als ein anderes das von oben
bewäſſert wurde ſo lag die Urſache einfach darin daß das erſte Beet
gründlich durchnäßt das andere aber durch raſches und gewaltſames Ueber
gießen nur obenhin angefeuchtet wurde Falls aber die Bewäſſerung von
oben in ſachgemäßer Weiſe durch führt wird ſo daß das Waſſer langſam
bis zu den Wurzeln durchdringen kann wird wie der Praktiſche Weg
weiſer Würzburg ſchreibt das Ergebniß ebenſo befriedigen als bei der
umſtändlichen Anlage einer Bewäſſerung von unten

Ephenſtecklinge können jetzt im Herbſt noch von einjährigen
jungen Ranken gemacht werden Man ſchneidet ſie wie der Praktiſche
Wegweiſer Würzburg ſchreibt auf vier Augen unter dem Blatte wie
jeden Steckling Dann nimmt man mittelgroße Töpfe füllt dieſelben mit
reiner Miſtbeeterde der noch etwas Sand beigemiſcht wird und ſteckt die
Stecklinge einzeln 10 12 Stück in einen Topf hinein Drei bis vier
Wochen müſſen die Töpfe ziemlich ſtark beſchattet werden Kurz vor Ein
tritt der Fröſte kommen ſie in einen hellen ungeheizten Raum m
Frühjahre pflanzt man die Stecklinge auf gut gelockerte und etwas ſchattige
Beete wo ſie bald Wurzeln ſchlagen und spustreiben

Die Blattkrankheit der Schwarzwuzzeln wobei die Blätter
von einer Art Schimmelpilz überzogen werden ſodaß ſie wie mit weißlichen
Flecken überſät erſcheinen entſteht meiſt dann wenn die Pflanzen an zu
ſchattigen und dumpfen Stellen oder in einem feſten undurchläſſigen Boden
ſtehen Ein wirkſames Bekämpfungstnittel iſt hier wie der Praktiſche
Wegweiſer Würzburg ſchreibt die Bordelaiſer Brühe beſſer aber iſt es
dieſer Krankheit dadurch vorzubeugen daß man Schwarzwurzeln an freien
Lagen und in einem tiefgrundigen guten Boden enfät

Vertilgung der Blattläuſe An der Lehranſtalt für Obſt
Wein und Gartenbau in Wädensweil wurde bei den Verſuchen über die
Vertilgung der Blattläuſe auch das in letzter Zeit vielfach angeprieſene
Lyſol angewendet Löſungen von und Procent womit Abends
von Blattläuſen befallene Roſenſträucher und Pfirſichſpaliere beſpritzt wur
den beſchädigten keineswegs die Pflanzen es gingen dabei aber auch die
Blattläuſe nicht zu Grunde Einprozentige An erzielten als Jnſekten
gift beſſere Reſultate indem ein größerer Theil der Läuſe abſtarb aber
auch Blätter und ganze Triebe Es trat dieſes Reſultat auch dann zu
Tage als die mit Lyſollöſungen behandelten P mit Waſſer abge
ſpritzt wurden Am ſicherſten und ohne jegliche Schädigung der Pflanzen
erfolgte die Tödtung der Blattlänſe indem man die befallenen Zweige
und Blätter mit foigender Löſung beſpritzte Jn einem Liter Regenwaſſer
löſe man 30 Gramm Schmierſeife und ſetze der Löſung 20 Gramm
Brennſprit Fuſelöl bei Selbſtverſtändlich muß man mehrere Male
ſpritzen um möglichſt alle Blattläuſe zu tödten und immer nur am Abend
oder vor Regenwetter dieſe Arbeit ausführen

Die beſte Erdmiſchung für Nelkenzucht in Töpfen iſt folgende
2 Theile Kompoſt ein Theil Miſtbeeterde ein Theil Lehm und etwas Sand
Wenn irgend möglich füge man dann noch etwas Torfſchlamm dazu oder
begieße in Ermangelung von letzterem den Haufen hin und wieder mit
flüſſigem Dünger und arbeite ihn einige Mal um

Gurkenſamen gewinnt man ſo ſchreibt der Prakt Wegweiſer
Würzburg aus den völlig reifen Gurken be leicht Man läßt die Gurken
wenn ſie ganz gelb geworden ſind einige Tage liegen ſchneidet ſie dann
der Länge nach durch und drückt mit dem Daumen die ſchleimige Maſſe
mit den Kernen in einen bereit h Topf Die Samen bleiben
darin 14 Tage auch länger bis die den Samen anhaftende Gallert
maſſe verfault iſt Durch m Spülen mit reinem Waſſer und durch
fortwährendes Abgießen des Schmutzwaſſers werden die Samen alsdann
vom Schmutze gereinigt und zum Trocknen ſo hingelegt daß die Spatzen
welche ihnen ſehr nachgehen und die beſten Körner ausſuchen nicht heran
können Taube Körner ſchwimmen beim Reinigen mit dem Waſſer ab
Die durchſchnittenen Gurken werden zu Senfgurden eingemacht

Regenwürmer entfernt man vor dem Einwintern aus Blumen
töpfen die den Sommer über im Freien geſtanden dadurch daß man
die Töpfe bis an den oberen Rand in s Waſſer hält ſo daß daſſelbe nur
durch das Abzugsloch eindringen kann Die Würmer ſuchen dem von
unten eindringenden Waſſer zu entfliehen und kommen an die Oberfläche

Die Topfpflanzen muß man jetzt in den Wohnzimmern nach
der Widerſtandsfähigkeit ihrer Blätter aufſtellen Gewächſe mit zarten
Blättern müſſen heller ſtehen als ſolche mit feſten und lederartigen Veil
chen Hyazinthen Maiblumen Fuchſien und Pelargonien verlangen den
hellſten Platz da ſie nach dem Hineinbringen in das Wohnzimmer noch
längere Zeit weiter blühen ſalls ſie nicht zu lange Zeit den Herbſtſtürmen
ausgeſetzt waren und mit dem Wachsthum ſchon aufgehört haben

Thier und Geflügelzucht
4 Anbinden ron Pferden im Freien Es iſt v

und nicht ſelten auch gefährlich nicht ganz zuverläſſige Reit oder Ein
ſpännerpferde im Freien an einern Zaune Baume oder an einem flocke
anzubinden und ohne Aufſicht Jängere Zeit ſtehen laſſen Die Pferde
gehen häufig rückwärts und reißen dann die Riemen oder Stricke ab
wobei ſie auf das Hintertheil ſallen und ſich oft ſchwer im Rückgrat
Becken oder an den Gliedmaßen beſchädigen können Will man Ein
ſpänner auf der Straße ſtegen laſſen ſo iſt es wie der Praktiſche Weg
weiſer Würzburg ſchreibt am zweckmäßigſten wenn man den Zug
ſtrang auf einer Seite loslöſt und die Wagenbremſe anzieht Die Pferde
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